
Wilke te Brummelstroete, Alt  

Meine Gesangskarriere begann im Chor der Niederländischen Bachvereinigung. In der 

schönen Naarden-Vesting erlebte ich mit ihm meine erste Aufführung der Bach’schen 

Matthäuspassion als Choralt. Die in der monumentalen Festungsstadt errichtete Grote Kerk 

mit dem Weihnamen St. Vitus bietet seit 1922 jeden Karfreitag die Kulisse für eine 

(abgesehen von einer zweistündigen Mittagspause ganztätig zelebrierte) 

Matthäuspassionsaufführung, zu der traditionell die niederländische Regierung vollzählig 

anwesend ist. Die großartige Akustik und die wunderbar heitere Atmosphäre berührten mich 

tief und weckten in mir den Wunsch, eines Tages hierhier als Solistin zurückzukehren. Mit 

der Solokarriere kamen neue Träume; einer von ihnen war, unter John Eliot singen zu können, 

dessen Arbeit ich so sehr bewunderte. Wie glücklich ich war, als dieser mich zur Bach 

Cantata Pilgrimage einlud! Plötzlich war es so weit, ich sah mich in Naarden unter seinem 

inspirierenden Dirigat eine Bachkantate singen. Was für eine Erfahrung! Die Interpretation 

von John Eliot fügte sich mit ihrer Tiefe, Intensität, Inspiration und ihrem Traditionsgeist so 

gut in die Schönheit der Kirche ein. Alles diente dem Text und der Musik. Und als sollte das 

noch nicht genug sein, erhielten wir für eine weitere Kantatenaufführung im Londoner St 

Giles Cripplegate den Gramophone Record of the Year 2005 – für mich wurde ein Traum 

wahr.   
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